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Information für Beschäftigte in der Landesverwaltung 
 

Mehr Geld - aber: Ausführungsregelungen stehen noch aus 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
bereits mit unserer Information Nr. 4 vom 18.05.2019 haben wir darauf hingewiesen, 
dass die am 29.03.2019 im Einigungspapier zum Abschluss der Tarifverhandlungen 
Land Hessen vereinbarten Entgeltsteigerungen rückwirkend ab 01.03.2019 
(tabellenwirksam, Zuschläge usw.) unter dem Vorbehalt der Rückforderung mit dem 
Juli -Entgelt ausgezahlt werden. 
 

Jetzt gibt es erstmal mehr Geld! 
 
In dem Einigungspapier von 29.03.2019 haben die Tarifparteien erstmals in der 
Tarifgeschichte der „besonderen Tariflandschaft Land Hessen“ vereinbart, sich für die 
zeit- und inhaltliche sowie systemkonforme Umsetzung des Tarifergebnisses auf 
Besoldung und Versorgung einzusetzen. 
 
Der in den Hessischen Landtag eingebrachte Gesetzesentwurf der Koalitionsparteien 
für ein Besoldung- und Versorgungsanpassungsgesetz hat dem Anforderungen der 
Tarifvertragsparteien entsprochen und ist Anfang Juli im Hessischen Landtag 
verabschiedet worden. 
 
Die entsprechende rückwirkende Besoldungs- und Versorgungsanpassung ab dem 
01.03.2019 sollte nach ver.di vorliegenden Informationen bereits im Juli 2019 zur 
Auszahlung kommen, spätestens jedoch im August 2019.  
 

Die zuvor beschriebenen Regelungen gelten auch für Ausbildungsvergütungen nach 
TVA-H BBiG sowie für Anwärterinnen und Anwärter nach Besoldungsrecht. 
 
Für Anwärterinnen und Anwärter ist dabei zu beachten, dass die Steigerungen der 
Anwärterbesoldung anders als im Tarifbereich vorgenommen werden: 
 

andere Anfangszeiten in den 33 Monaten! 

 
Umsetzung der Tarifeinigung vom 29.03.2019  
Darüber hinaus gilt weiterhin, dass alle im Einigungspapier vom 29.03.2019 
getroffenen Vereinbarungen der Tarifvertragsparteien unter dem Vorbehalt der 
Einigung zu entsprechenden Änderungstarifverträgen stehen. 
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Da einige Teile der vorgenannten Tarifeinigung Bezug nehmen auf die 
Tarifeinigung von ver.di mit der Tarifgemeinschaft deutscher Länder (TdL) und 
die EGO TV-L, deren Redaktionsverhandlungen im Juli 2019 ergebnislos 
abgebrochen worden sind, gehen wir davon aus, dass es bei den hessischen 
Redaktionsverhandlungen zu weiteren zeitlichen Verzögerungen kommen wird. 
 
Vor diesem Hintergrund ist zurzeit insbesondere nicht geklärt, wie die für den 
01.08.2019 im Einigungspapier vom 29.03.2019 vereinbarte Neugestaltung der 
Entgeltgruppe 9 durch eine wirksame Entgelttabelle mit EG 9a und 9b 
übergeleitet werden soll. 
 
Dazu wird es nach unserer Kenntnis bis zum 01.08.2019 keine vereinbarte 
tarifliche Überleitungsregelung geben. 
 
Unklar sind aus diesem Grund auch alle weiteren Regelungen, die im 
Zusammenhang mit anstehenden Änderungen der EGO TV-H stehen. 
Um hier verlässliche Aussagen vornehmen zu können, bedarf es des 
Abschlusses der hessischen Redaktionsverhandlungen zum TV-H. 
 

Jetzt ver.di-Mitglied werden! 
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